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TENNIS INTERNATIONAL  

 

Roger Federer geht in die Tennisgeschichte ein 

 

 

 

Federer bezwang in seinem vierten French-Open-Final in Serie den Schweden Robin Söderling, die 

Nummer 25 der Weltrangliste, nach 1:55 Stunden klar mit 6:1, 7:6 (7:1), 6:4. In den drei Jahren 

zuvor scheiterte Federer jeweils am Spanier Rafael Nadal, der 2009 in den Achtelfinals an 

Söderling scheiterte. Damit realisierte Federer seinen 14. Majortitel und egalisierte die Bestmarke 

von Pete Sampras. Ebenso bedeutungsvoll ist die Komplettierung des Karrieren-Grand-Slam: Siege 

an allen Majorturnieren schafften bei den Männern vor Federer erst Fred Perry, Don Budge, Rod 

Laver, Roy Emerson und als einziger in der Neuzeit Andre Agassi. 
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Nadal sagt Wimbledon ab – Platz an der Sonne in Gefahr 

 

 

 

Der Weltranglistenerste und Titelverteidiger Rafael Nadal hat verletzungsbedingt seinen Start beim  

Grand-Slam-Turnier in Wimbledon abgesagt. 

"Leider werde ich in diesem Jahr nicht in Wimbledon spielen können", sagte der 23-Jährige am 

Freitagabend (19.06.09) auf einer eigens anberaumten Pressekonferenz. "Das war eine der 

schwierigsten Entscheidungen meiner Karriere. Ich habe alles versucht, hart gearbeitet in den 

letzten Wochen, um in Form zu kommen", so Nadal weiter.  

 

Der Spanier leidet bereits seit mehreren Wochen an einer Knieverletzung, die bereits einen Start 

beim Vorbereitungsturnier in Queens verhindert hatte. 

Durch sein Fehlen könnte Nadal auch seine Weltranglistenführung nach genau einem Jahr wieder 

an seinen Schweizer Dauerrivalen Roger Federer verlieren. Nach seinem Finalsieg gegen Federer 

im Vorjahr war Nadal erstmals an die Spitze der Weltrangliste gerückt. "Wenn ich die Nummer eins 

verliere, werde ich es genauso akzeptieren, wie ich es zuvor vier Jahre akzeptiert habe, die Nummer 

zwei zu sein", sagte Nadal. Er ist seit 2002 der erste Vorjahressieger, der in Wimbledon nicht zur 

Titelverteidigung antritt. Damals hatte Goran Ivanisevic bereits seine Karriere beendet. 
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Swetlana Kusnezowa siegt bei den French Open 

 

 

06. Juni 2009 Der letzte Ballwechsel dieses enttäuschenden Damenfinales der French Open sagte 

alles über die Qualität dieses Endspiels - und über die nervliche Verfassung der 

Weltranglistenersten. Dinara Safina servierte kraftlos ihren siebten Doppelfehler, und nach nur 74 

Minuten hatte die vermeintliche Spitzenfrau der Branche auch ihr viertes großes Finale nach den 

French Open im Vorjahr (gegen die Serbin Ana Ivanovic), dem olympischen Finale von Peking 

(gegen ihre Landsfrau Elena Dementjewa) und den Australian Open (gegen die Amerikanerin 

Serena Williams) ohne große Gegenwehr verloren. So gewann die Weltranglistensiebte Swetlana 

Kusnezowa das zweite rein russische Finale dieses Grand-Slam-Turniers mit 6:4 und 6:2 relativ 

mühelos und rückt in der Hackordnung am Montag einen Platz nach vorne. 

Für die 24 Jahre alte Tennisspielerin aus St. Petersburg war es im vierten Auftritt im Endspiel eines 

der vier Saisonhöhepunkte der zweite große Erfolg nach dem Triumph bei den US Open 2004 in 

New York. „Es ist so lange her. Ich habe auf diesen Moment so lange gewartet. Ich habe in so 

vielen Turnieren gegen die spätere Siegerin verloren, unter anderem hier im Endspiel gegen Justine 

Henin“, sagte die überglückliche Siegerin: „Dieser Sieg bedeutet mir so viel. Dies ist mein 

Lieblingsturnier.“ Und der mit 1,06 Millionen Euro dotierte Triumph wurde noch ein kleines 

bisschen schöner, weil sie erstmals eines ihrer großen Idole traf. Steffi Graf überreichte ihr den 

Coupe Suzanne Lenglen - und die erste Begegnung war richtig aufregend: „Als ich sie vor dem 

Match kennenlernte, bin ich rot geworden.“ 
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VOM DTB  

 

Der DTB-Präsident informiert 

 

 
Liebe Tennisfreunde! 
 
Mit DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS! ist dem Deutschen Tennis Bund gemeinsam mit dem 
Thüringer Tennis-Verband e.V. und seinen Vereinen am letzten April-Wochenende eine überaus 
erfolgreiche Saisoneröffnung gelungen. 1.781 Vereine in ganz Deutschland haben in diesem Jahr 
ein Zeichen für den Tennissport gesetzt und damit für eine Rekordbeteiligung gesorgt. Ich freue 
mich sehr, dass immer mehr Clubs das Potential dieses Aktionstages erkennen und mit Engagement 
und Kreativität dafür sorgen, dass die Menschen in ihrem Umfeld auf unsere attraktive Sportart 
aufmerksam werden und die vielfältigen Möglichkeiten nutzen, die Ihnen die Vereine im Rahmen 
von DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS! und darüber hinaus bieten.  
 
Während viele tausend Tennisinteressierte in ganz Deutschland die verschiedenen Facetten des 
Tennissports kennen gelernt haben, konnten die deutschen Tennisdamen in Frankfurt am Main ihre 
aufsteigende Form bestätigen und haben gegen die favorisierten Chinesinnen den Wiederaufstieg in 
die Weltgruppe geschafft. Die Rückkehr in den elitären Kreis der acht besten Nationen im 
Damentennis ist ein großer Erfolg für das Team von Barbara Rittner und hat einmal mehr gezeigt, 
wie viel Potential in den deutschen Damen steckt. Wenn das junge deutsche Fed Cup Team im 
kommenden Jahr an die in Zürich und Frankfurt gezeigten Leistungen anschließen kann, so bin ich 
optimistisch, dass Deutschland auch über 2010 hinaus in der Weltgruppe starten wird. 
 
Nicht nur die deutschen Damen haben uns in den vergangenen Wochen viel Freude bereitet, auch 
im deutschen Herrentennis gab es positive Schlagzeilen. Nach dem dritten Viertelfinaleinzug des 
deutschen Davis Cup Teams haben mit Andreas Beck, Mischa Zverev und Daniel Brands drei 
deutsche Nachwuchsspieler auf der internationalen Tennisbühne für Achtungserfolge sorgen 
können. Alle drei haben in der Vergangenheit von den individuellen Möglichkeiten der Förderung 
durch den DTB profitiert, sich stetig weiterentwickelt und ich bin mir sicher, dass die deutschen 
Tennisfans noch viel Freude an ihnen haben werden. 
 
Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Tennis-Sommer. Bleiben Sie gesund! 
 
Dr. Georg von Waldenfels 
Präsident des Deutschen Tennis Bundes  
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Tommy Haas holt sich Titel in Halle 

 

 

 
Tommy Haas hat bei den mit 750.000 Euro dotierten Gerry Weber Open seinen ersten ATP-

Einzeltitel seit mehr als zwei Jahren gewonnen. Den letzten Turniersieg hatte Haas im Februar 2007 

in Memphis feiern können. In Halle/Westfalen besiegte der 31jährige in seinem ersten Finale auf 

Rasen den an Nummer zwei gesetzten Serben Novak Djokovic mit 6:3, 6:7 (4:7), 6:1. 

Sein Finalgegner Djokovic präsentierte sich nach der Niederlage als fairer Verlierer und zollte dem 

gebürtigen Hamburger Respekt: "Tommy hat heute absolut verdient gewonnen. Er hatte eine tolle 

Woche hier, und ich gratuliere ihm dafür." Der Weltranglisten-Vierte verpasste in Halle seinen 

dritten Titel in dieser Saison, für Tommy Haas war es der erste Sieg im dritten Duell mit dem 

Serben. "Es ist unglaublich, ich kann es selbst noch gar nicht richtig fassen, wenn man überlegt, 

was ich in den letzten eineinhalb Jahren wieder für Höhen und Tiefen erlebt habe", sagte der Wahl-

Amerikaner nach seinem Erfolg. "Das war eine Traumwoche für mich." Mit seinem Sieg auf dem 

ostwestfälischen Rasen ist Haas der erste Deutsche seit Michael Stich, der auf allen vier Belägen 

einen Titel gewinnen konnte. "Das bedeutet mir schon etwas, jetzt kann ich sagen, dass ich wirklich 

ein Allrounder bin."  

Unter dem Strich gehen die 17. Gerry Weber Open als "deutsche Festspiele" in die Geschichte der 

einzigen deutschen ATP-Rasenveranstaltung ein. Neben dem späteren Sieger Tommy Haas standen 

mit Andreas Beck, Mischa Zverev, Philipp Kohlschreiber und Benjamin Becker insgesamt fünf 

deutsche Profis unter den letzten Acht und auch die Doppelkonkurrenz wurde von Deutschen 

dominiert. Den Titel sicherten sich Christopher Kas und Philipp Kohlschreiber mit einem 6:3, 6:4-

Finalerfolg über Andreas Beck und Marco Chiudinelli aus der Schweiz. Mit Tommy Haas und 

Michael Kohlmann sowie Mischa Zverev und Nicolas Kiefer standen zwei weitere deutsche 

Paarungen in der Runde der letzten Vier. 
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Offizieller Tennis-Lehrplan des DTB auf CD-Rom 

 
 
Der erste Teil des Offiziellen Tennis-Lehrplans des Deutschen Tennis Bundes (DTB) ist ab sofort in 

digitaler Form erhältlich. Diese erste Ausgabe widmet sich dem Thema “Return“. In 

Zusammenarbeit mit der Deutschen Sporthochschule Köln und Mitgliedern des Ausschusses für 

Ausbildung und Training des DTB wurde eine CD-Rom entwickelt, auf der Tennisinteressierte 

Nutzer Informationen und Hilfestellungen erhalten, die nach aktuellsten methodisch-didaktischen 

und wissenschaftlichen Erkenntnissen aufbereitet wurden.  

Eine CD-Rom wird sich jeweils mit einem bestimmten Thema beschäftigen. In Kürze werden 

weitere Schwerpunkte, wie die Themen aus den Bereichen Technik und Taktik, Sportmedizin oder 

Trainingslehre als multimediale CD-ROM folgen.  

Auf dieser ersten CD werden alle Aspekte des Returns in aktualisierter Form behandelt. Inhalte im 

Einzelnen sind das Lehrskript "Return" als Druckdokument, Lehrinhalte als Computer-Based 

Training (CBT). Beim CBT wird mit Hilfe verschiedener Bild- und Videosequenzen sowohl 

Anfängern als auch Profis eine hervorragende Unterstützung für das Training und einen fundierten 

Einblick in modernes Tennistraining gegeben. 

Die Inhalte der CD-Roms bilden die Voraussetzung für den Erwerb der A/B- oder C-Trainer Lizenz 

des Deutschen Tennis Bund. Die bisher verwendeten teilweise inhaltlich veralterten Lehrpläne I 

und II, werden in Zukunft vom neuen Offiziellen Tennis-Lehrplan abgelöst. 

Den Landesverbänden wird weiterhin die Möglichkeit eingeräumt, den Offiziellen Tennis-Lehrplan 

zu Vorzugskonditionen zu erwerben. 

Bestellt werden kann die CD-ROM für EUR 19,90 inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten beim 

Deutschen Tennis Bund in Hamburg. Ihre Ansprechpartnerin ist Julia Dörling. 

Tel: 040-41178-261  
Fax: 040-41178-262  
Mail: doerling@dtb-tennis.de 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
 
DTB-Pressestelle in Hamburg 
Tel: 040 4117 8250    Fax: 040 4117 8255 
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Vom Vorstand des TTV 

 

Turnier der Vereinsvorstände Sommer 2009 in Schleiz 

 

T URNIE RAUSSCH REI B UNG  
 

E i n l a du ng  z u m T T V  -  T u r n i e r  d e r  V e re i ns v o r s tä nd e  
 

am Sonntag, den 16. August von 14.00 Uhr – 19.00 Uhr auf der Tennisanlage des  
TC Schleiz 1949 e.V. 

 
MACH MIT  …………..….  SPIEL TENNIS 
 

Veranstalter:   Thüringer Tennis-Verband e.V. 
 
Ausrichter:    TC Schleiz 1949 e.V. 

Am Fasanengarten 
07907 Schleiz 

 
Turnierleitung:    Ulrich Matschke, Dieter König, Mario Mros 
 
Teilnehmer: bis zu zwei Mitglieder der Vorstände der Thüringer Vereine, Präsidium, 

Bezirksvorstände und Referenten des TTV  
 
Wettbewerb:   Doppel  
 
Bälle:    werden vom TTV gestellt 
 
Meldung:   bis zum 07. August 2009 an die Geschäftsstelle  

des TTV 
 

    Thüringer Tennis-Verband e.V. 
    Buttelstedter Str. 96 
    99427  Weimar 
    Tel.: 03643/441060 
 
Kosten:    10,- € pro Teilnehmer (beinhaltet Abendessen) 
 
Turnier- 
bedingungen:   Eine mächtige Portion „Gute Laune“ und Tennisausrüstung 
    
Turnierablauf:    14.00 Uhr Begrüßung 
    14.05 Uhr Information und Diskussion zu  

aktuellen Themen  
14:30 Uhr Doppelwettbewerb 

    18:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 
  18.45 Uhr Siegerehrung und Ausklang des  

Tennistages 
 

Zu dieser Veranstaltung möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
 
Wilfried May 
Präsident 
Thüringer Tennis-Verband e.V. 
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Aus den Bezirken 

 

100-jähriges Bestehen des TSV Arnstadt 09 e.V. 

 

 

 

Mit Schnuppertraining, Tennis-Schaukämpfen und einer abendlichen Festveranstaltung in der 

"Goldenen Henne" feierte der TSV 09 Arnstadt am Sonnabend, den 28.06.09 - 100 Jahre 

Tennissport. 

Der Thüringer Tennis-Verband e.V. gratuliert dem TSV 09 Arnstadt zu seinem 100-jährigen 

Bestehen. 

Zu den Höhepunkten dieser Veranstaltung zählte mit Sicherheit die Überreichung der Ehrenplakette 

des LSB-Thüringen durch Präsident Peter Gösel an den Vereinsvorsitzenden des TSV Matthias 

Henkel. 

In Würdigung der besonderen Verdienste um die Förderung des Tennissports in Thüringen 

überreichte der Präsident des Thüringer Tennis-Verbandes e.V., Wilfried May, die Ehrennadel in 

Gold an Herrn Martin Pella. 

Als weiteren Höhepunkt konnte der TSV Arnstadt den Schaukampf zwischen der Thüringer 

Weltranglistenspielerin Anne Schäfer und Fabienne Cantner präsentieren. 
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Der TV 1920 Ilmenau weiht seine rekonstruierten Plätze „Am Ritzebühl“ ein 

 

 

 

Die  Tennisanlage des TV 1920 Ilmenau am Ritzebühl besteht wie im Namen ersichtlich nun schon 

89 Jahre. Auf der Anlage „Am Ritzebühl“ wurde allerdings erst ab 1929 gespielt. Durch seine 160 

Mitglieder zählt der Verein zum 4. größten in Thüringen. Immerhin gehört der Tennisverein 1920 

zu den wenigen in Thüringen die keinen Mitgliederschwund und kaum Nachwuchssorgen haben. 

Am Punktspielbetrieb nehmen in den verschieden Altersklassen bis zu  9 Teams regelmäßig teil. 

Das bedeutet neben dem Training von Anfängern, Schulen, 60-70 Punktspiele jährlich, 3-5 

regionale Turniere und die zahlreichen Freundschaftsbegegnungen, das die 5 Plätze stark 

beansprucht werden. Um diesen  umfangreichen Spielbetrieb aufrecht zu erhalten bedarf es einer 

entsprechenden Anlage mit guten Plätzen dafür. Leider war dies nicht der Fall, denn bei Regen 

standen die Pfützen gleich 3 Tage lang und die Spiele mussten oft  ausfallen oder verlegt werden. 

Andere Plätze sind wenige Stunden nach einem Regen wieder bespielbar, während man am 

Ritzbühl Tage warten musste. Seit Errichtung der Tennisplätze vor 80 Jahren gab es keine 

grundlegende Erneuerung, die Triage ist dicht oder fehlt überhaupt. Der Verein will seit Jahren 

diesen Zustand ändern, das erfordert jedoch viel Geld. Fördermittel in Höhe von 30.000 Euro 

wurden vom Land Thüringen schon seit 6 Jahren immer wieder beantragt und regelmäßig nicht 

bewilligt. Nach reichlichen Überlegungen und Verschiebungen von Jahr zu Jahr begann man im 

Herbst 2008 mit dem Neubau der dringend notwendig gewordenen Plätze. Durch die große 

Unterstützung der Stadt, dem Sport und Betriebsamt, der ABM Kräfte, Eigenkapital, Eigenleistung 

und letztlich einer guten Kreditierung bei der Sparkasse Ilmkreis war die Finanzierung abgesichert. 
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Die grundlegende Überholung begann man mit dem Abtragen der Deckschicht, welche gleich 

entsorgt wurde. Darauf folgte eine neue Grundschicht, der Einbau einer Drainageleitung, das 

Aufbringen einer Frostschutzschicht und einer dynamischen Schicht aus Lava 2-16 cm. Dabei 

wurde die Voraussetzung für die Beregnungsanlage -mit automatischer Steuerung – geschaffen. 

Durch Eigeninitiative der Tennisschule Gerhardt  beleuchtet jetzt ein Flutlichtmast 2 Plätze. Im 

April 2009 folgte der 2. Abschnitt mit dem Aufbringen der Unterdecke, der Deckschicht bzw. 

Aufbringung des Tennenbelages. Pünktlich zum ersten Punktspieltag im Mai konnten auf den 5 

Plätzen wieder die gelben Filzbälle fliegen. Offiziell eingeweiht wurde sie am 18.05. unter 

Anwesenheit vieler Prominenter und Gästen aus den umliegenden Vereinen. Ausgezeichnet wurde 

für ihren  Einsatz bei Bau der Plätze Kathrin Springsgut, Anke Ivanov, Andy Gerhardt, Sigi Müller 

und der unermüdliche sich engagierte Günter Görner. Der Vorstadt beschloss und verlieh für das 

große Engagement Oberbürgermeister Gerd-Michael Seeber und Sportamtsleider Gerhardt 

Juchheim die Ehrenmitgliedschaft des TV 1920 Ilmenau. Vereinschef Profesor Vesko Detschew 

verkündete stolz:“ nachdem vor  10 Jahren eine neue Sanitäranlage gebaut wurde habe wir jetzt ein 

wahres Schmuckstück geschaffen“. Das  bestätigten  Landrat Benno Kaufholt und OB Seeber in 

ihren kurzen Grußworten, dass Ilmenau jetzt mit dieser Tennisanlage am Rande der Stadt einer der 

schönste in Thüringen und Deutschland geschaffen hat. 

 

�

�

�

�

�

�
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Aus dem Spielbetrieb 

 

Thüringer Mannschaftslandesmeister Sommer 2009 

 

�

�

In der Sommersaison 2009 wurden auf der Landesebene des Thüringer Tennis-Verbandes e.V. im 

Mannschaftswettbewerb 11 Mannschaftslandesmeister ermittelt. Die Herren 70 wurden vom TTV 

neu ins leben gerufen, im Premierejahr starteten 4 Mannschaften in dieser Liga. Der Erfurter TC 

Rot-Weiß e.V. wird als erster Landesmeister der Herren 70 in den Büchern des TTV geführt 

werden. 

 

LIGA     LANDESMEISTER  

 

DAMEN   Erfurter TC Rot-Weiß e.V. 

DAMEN 40   TC Erfurt 93 e.V. 

DAMEN 50   Erfurter TC Rot-Weiß e.V. 

HERREN   Erfurter TC Rot-Weiß e.V. 

HERREN 30   TC Schleiz 1949 e.V. 

HERREN 40   TC Erfurt 93 e.V. 

HERREN 50   TC 91 Bad Blankenburg e.V. 

HERREN 55   TC 91 Bad Blankenburg e.V. 

HERREN 60   Erfurter TC Rot-Weiß e.V. 

HERREN 65   TC Erfurt 93 e.V. 

HERREN 70   Erfurter TC Rot-Weiß e.V. 
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Berichte der Thüringer Landes-Einzelmeisterschaften in den verschiedenen 

Altersklassen 

 

Kinder & Jugend 

 

U12 in Weimar 

 

Bei den Landesmeisterschaften U 12 in Weimar vom 22.-24.6.2009 wurde der nicht Gesetzte 

Karl Schreiber neuer Landesmeister. 

 

Nachdem er zunächst die Nr. 2 glatt mit 6:1 und 6:1 besiegte, hatte auch die Nr. 4 in der 

Vorschlussrunde mit 4:6 und 3:6 keine Chance. 

Im Endspiel zeigten beide Finalisten eine große kämpferische Leistung. Nachdem Maximilian Graf 

den ersten Satz mit 6:3 gewonnen hatte, drehte Karl Schreiber das Spiel und gewann den 2.Satz 

ebenfalls mit 6:3. Im 3.Satz sah es zunächst nach einem klaren Erfolg für Maximilian aus, führte er 

doch mit 4:0 Spielen. Doch dann wendete sich das Blatt und Karl Schreiber gab kein Spiel mehr ab 

und gewann schließlich mit 6:4! 

3. Plätze belegten Maximilian Greiner aus Hildburghausen und Lucas Engelhardt aus Nordhausen. 

Bei den Mädchen gab es das gleiche Endspiel wie in der Halle. Auch diesmal gewann Laura 

Nitzsche und wurde mit 6:3 und 6:2 neue Landesmeisterin im Freien. 

 

Die 3. Plätze erkämpften sich Vivian Polzer und Josephine Röse aus Bad Salzungen. 

Die Doppelkonkurrenzen gewannen bei den Mädchen Vivian Polzer/Katharina Ullmann und bei 

den Jungen Maximilian Graf/Michael Ivanov. 
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U14 in Weimar 

 

Stella Polzer und Niklas Staniszewski sind neue Landesmeister bei den Kindern U 14!!! 

 

Mit 28 Jungen und 21 Mädchen war das Teilnehmerfeld bei den am letzten Wochenende 

ausgetragenen Landesmeisterschaften gut besetzt. 

Bei den Mädchen gewann Stella Polzer vom Eisenberger TC mit 6:4 und 6:4 gegen Sophie Rosahl 

vom Erfurter TC Rot-Weiß. Auch die beiden dritten Plätze gingen nach Erfurt an Antonia Hering 

und Cäcilia Junge-Ilges. 

 

 

Bei den Jungen standen sich Niklas Staniszewski und Paul Zoephel, beide vom gastgebenden 

Verein TC Weimar 1912, gegenüber. Nach den Leistungen in der Vorschlussrunde von Paul 

Zoephel , rechneten viele mit einem spannenden Endspiel, doch es wurde eine einseitige 

Angelegenheit. Niklas dominierte das Endspiel und es gab eine 6:0 und 6:0 Klatsche für Paul. Die 

dritten Plätze sicherten sich Maximilian Sieg aus Apolda und etwas überraschend Adrian 

Wattenbach aus Eisenach. 
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Die Doppel gewannen abschließend Niklas Staniszewski mit seinem Partner Paul Zoephel in zwei 

Sätzen gegen die Paarung Philipp Fuhrmann (Greußen) und Konstantin Rothhagen (Tabarz) 

sowiebei den Mädchen Sophie Rosahl mit Constanze Gölz (TC Erfurt 93) mit 6:4 und 6:0 gegen 

Juliane Mohr(Ilmenau) und Anna Marie Zimmermann (Gräfinau-Angstedt). 

 
 

U18 in Jena 

 

Maria Reinmüller und Dustin Möller sind die neuen Landesmeister bei den U 18 – 

Meisterschaften 

 

Die diesjährigen Landesmeisterschaften zeichneten sich in erster Linie damit aus, dass es eine sehr 

mangelhafte Beteiligung mit nur 11 Juniorinnen und 18 Junioren gab. 

Dafür gab es mehrere Gründe, wobei aber vollkommen unverständlich ist, dass gerade an diesem 

Wochenende die entscheidenden Punktspiele um den Bezirksmeistertitel bei den U 14 Kindern im 

Ostbezirk ausgetragen wurden und somit den spielstarken Kindern die Teilnahme an der 

Landesmeisterschaft verwehrt wurde. 

Das muss im nächsten Jahr unbedingt vermieden werden. 

In Abwesenheit der jeweils zwei Besten der Juniorinnen und der Junioren wurden Maria Reinmüller 

und Dustin Möller souverän Landesmeister 2009. 

Bei den Juniorinnen kamen die beiden an 1- und 2 – Gesetzten Maria Reinmüller (Erfurter TC Rot-

Weiß) und Michelle-Sharon Cole (TC 1949 Schleiz) ohne große Probleme in das Endspiel. 

Nachdem der erste Satz mit 7:5 noch umkämpft war, ging der zweite Satz dann klar mit 6:3 an 

Maria Reinmüller. Dritte Plätze belegten Julia Schmidt (TC 1990 Apolda) und Carolin Beier (TC 

Weimar 1912). 
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Auch bei den Junioren kamen die beiden an 1- und 2 –Gesetzten Dustin Möller und Konradin 

Suchlich, beide vom USV Jena, in das Endspiel. 

Bemerkenswert waren die Halbfinalspiele, wobei insbesondere das Spiel Dustin Möller gegen Max 

Ziegler noch herausragte. In diesem Spiel zeigte Max Ziegler, dass er sich enorm gegenüber dem 

Vorjahr verbessert hat. 

Das Ergebnis von 4:6 und 2:6 ist zwar recht glatt, doch es gab für vielfach „klasse“ Ballwechsel 

Beifall von den Zuschauern und mehrfach Einstand in den Spielen. 

Im Finale am Sonntag gewann dann Dustin Möller mit 6:4 und 7:5 gegen Konradin Suchlich und 

wurde verdient Landesmeister 2009. 

Dritte Plätze gingen an Max Ziegler (Erfurter TC Rot-Weiß) und an Julius Burchardt (TC 1990 

Apolda). 
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Erwachsenenbereich 

 

Damen & Herren in Apolda 

 

    

Martin Wick vom Zweitligisten Erfurter TC Rot-Weiß hat in Apolda zum vierten Mal in Folge 

den Einzel-Titel bei den 19. Thüringer Landesmeisterschaften der Herren gewonnen. Der 

überglückliche 21-jährige Wick hielt sich im Turnier weitgehend schadlos und gab bis zum 

Titelgewinn keinen Satz ab. Im Finale siegte Wick gegen seinen Mannschaftskollegen Georg 

Matschke. Matschke kam im Endspiel nicht an seine Leistung vom Halbfinale heran, im 2. Satz 

führte er zwar mit Break, konnte dieses aber nicht konservieren und verlor am Ende mit 6:2 und 

6:4.  

Für eine Überraschung sorgte Andreas Petermann vom TC Weimar, welcher sich bis ins Halbfinale 

durchspielte, um dann gegen den späteren Titelträger zu verlieren. Neben Petermann konnte sich 

der an Nummer 3 gesetzte Thomas Hellmann den dritten Platz sichern. 
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Bei den Damen war der Sieg der Eisenbergerin Sigrid Fischer noch klarer, Fischer gab im 

kompletten Turnier 8 Spiele ab. Im Finale setzte sich Fischer gegen die beim Erfurter TC Rot-Weiß 

spielende Linda Queck mit 6:0 und 6:2 durch. Die dritten Plätze sicherten sich Anja Herrmann und 

Fabienne Canter vom Erfurter TC Rot-Weiß. 

 

 

 

Zum Abschluss der 19. Thüringer Landesmeisterschaften gab es ein hochklassiges und an 

Spannung nicht zu überbietendes Endspiel in der Herrendoppelkonkurrenz. Hier trafen 

Titelverteidiger Wick/Werner (ETC RW/TC Saalfeld) auf Hellmann/Wender (beide ETC RW). Das 

Endspiel war eine Werbung für den Doppelsport in Thüringen, beide Doppel spielten 2 ½ Stunden 

auf höchsten Niveau. Am Ende siegten Hellmann/Wender mit 6:2, 4:6 und 7:6 (6), beim Stand von 

6:5 im Tiebreak des 3. Satzes konnten Wick/Werner einen Matchball nicht nutzen. 
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Bei den Damendoppelkonkurrenz siegten Herrmann/Fischer (ETC RW/TC Eisenberg) im Endspiel 

gegen die erst 13-jährige Maria Reinmüller vom ETC Rot-Weiß und der routinierten Apoldaerin 

Tanja Wyrembek mit 6:3 und 6:1.  

 

 

 

 

Senioren in Eisenach 

 

Über 50 Teilnehmer kämpften in Eisenach um Titelehren bei den Thüringer Landesmeisterschaften 

der Senioren. Turnierverantwortlicher Ulrich Matschke kämpfte an den Tagen zuvor mittels einer 

Vielzahl von Telefonaten um höhere Teilnehmerzahlen und musste mit Erstaunen feststellen, dass 

in einigen Vereinen dieser sportliche Höhepunkt nicht einmal bekannt war. So fällt neben einiger 

sehr spät erfolgten Absagen das Fazit für eine Wiederbelebung dieser Thüringer 

Landesmeisterschaften sehr zwiespältig aus, der sportliche Wert war in jedem Fall erfüllt. 

 

Bei allen Teilnehmern fand neben dem bereitgestellten Obst und der beiden 10-jährigen Platzwarte 

Arvid Metzner und Jonas Jakob viel Anerkennung, dass sich unsere Thüringer Spitzenspieler Georg 

Matschke und Thomas Hellmann als Oberschiedsrichter in die Gemeinschaft der Senioren eingefügt 

haben. 
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Finalergebnisse 

 

Damen 40 

Christine Herrmann (TC Erfurt 93)    -    Silvia Matthes (Nordhausen)  6/1, 6/0 

Herren 30 

Christopher Siegert (Gera)    -    Albrecht Fuckel (Eisenach)              6/1, zgz. 

Herren 40 

Steffen Vater (Apolda)    -    K.-U. Siegert (Gera)                           6/3, 6/3 

 

Herren 50 

Ulrich Matschke (Eisenach)    -    Christoph Richter (Eisenach)          6/2, 6/4 

Herren 60 

K.-M. Meisel (ETC RW)    -    Wolgang Brückner (Zella-Mehlis)  3/6, 6/3, 6/1 
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Herren 70 

Horst Lachmann (SV Sömmerda)    -    Jochen Seyd (Weimar)          6/3, 7/5 

 

Herren-Doppel 30 

Röhrich/Vater (Apolda)    -    C. Siegert/K.-U Siegert (Gera)      2/6, 6/4, 7/6 

Herren-Doppel 50 

Matschke/Meisel (ESA/ETC RW)    -    Moll/Danker (ESA/Erfurt 93)    7/5, 6/3 
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Bundesliga Herren 30 - ETC RW auf Titelkurs 

 

Nach dem klaren Sieg gegen die Herren 30 des Gladbacher HTC am 28.06.2009 befinden sich die 

Herren 30 des Erfurter TC RW ganz klar auf Kurs – Titelverteidigung.  

Am 12.07.2009 findet auf der Anlage des ETC RW das vermeintliche Endspiel der Herren 30 

Bundesliga gegen die Mannen vom DTV Hannover statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle 1. Bundesliga Herren 30+ (Stand 29.06.2009) 

 

           Spiele  Siege  NL Punkte 

1 Erfurter TC Rot-Weiß 4 4  0 8:0  
2 Gladbacher HTC  3 2  1 4:2  
3 DTV Hannover 3 2  1 4:2  
4 BASF Ludwigshafen 3 2  1 4:2  
5 KTHC Stadion Rot-Weiß Köln 4 2  2 4:4  
6 STG Geroksruhe Stuttgart 3 0  3 0:6  
7 TV Schwafheim 1900 4 0  4 0:8  
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Spielbericht zum Bundesligaspiel der Herren 30+ gegen den Gladbscher HTC 

 

 

 

 

Vorschau 2. Bundesliga Herren - ETC RW  

 

Nach dem Rückzug der 1. Herren den Erfurter TC RW aus der 1. Bundesliga und dem Aufstieg der 

2. Herren aus der Regionalliga Ost, startet der Erfurter TC RW in diesem Jahr mit seiner 1. 

Herrenmannschaft in der 2. Bundesliga. 

 

Die Spieltermine der 1. Herrenmannschaft des ETC RW 

19.07.2009  Erfurter TC RW  - Oberhausener THC 

26.07.2009  Solinger TC  - Erfurter TC RW 

31.07.2009  Erfurter TC RW  - TC BW Berlin 

07.08.2009  KTHC Köln  - Erfurter TC RW 

09.08.2009  TV Osterath  - Erfurter TC RW 

14.08.2009  Erfurter TC RW  - TV Nordhorn 

16.08.2009  TC Raadt  - Erfurter TC RW 
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Terminkalender 2009 

 

 

25.04. Punktspiele 

26.04. Deutschland spielt Tennis 

01.05. Punktspiele 

02.05. / 03.05. Punktspiele 

09.05. / 10.05. Punktspiele 

16.05. / 17.05. Punktspiele 

23.05. / 24.05. Punktspiele 

22. – 24.05. LM U12; TC 1912 Weimar e.V. 

 Punktspiele (eingeschränkt) 

30.05. / 31.05. 2. Pfingstturnier Kinder/Jugend; TC Erfurt 93, U10, U12, U14,  U16, U18 

06.06. / 07.06. Punktspiele 

11.06. – 14.06. Landesmeisterschaften der Damen & Herren; TC 1990 Apolda e.V. 

 Punktspiele (eingeschränkt) 

12.06. – 14.06. Landesmeisterschaften Kinder U14; TC 1912 Weimar e.V. 

 Punktspiele (eingeschränkt) 

19.06. – 21.06. Landesmeisterschaften U 18; USV Jena e.V.  

 Punktspiele (eingeschränkt) 

19.06. - 21.06. Landesmeisterschaften der Damen & Herren 30+ / 40+ / 50+ / 60+ / 70+; 
TC BW Eisenach 1920 e.V. 

 Punktspiele (eingeschränkt) 

22. – 27.06. Deutsche Meisterschaften U12, U14, U16 in Ludwigshafen 

25.06. Ferienbeginn 

26.06. – 28.06. 1. Weimarer Kinder- und Jugendturnier U12, U14, U18 

03.07. – 05.07. 44. Henner-Henkel-Turnier (Dunlop Cup Ost); TC Erfurt 93 e.V. 

10.07. – 12.07. Dunlop Cup Ost Junior U10, U12, U14; TC 1990 Apolda e.V. 

23.07. – 26.07. DTB – Talente – Cup 2009 U11 in Essen 

25.07. / 26.07. Einladungsturnier; TC Blau Weiß Greiz e.V. 

29.07. – 02.08. 23. Nachwuchs- und Jugendturnier um den Schade-Cup; 
TC BW Eisenach 1920 e.V. 
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31.07. – 02.08. 6. Wartburg Cup (Dunlop Cup Ost ); TC BW Eisenach 1920 e.V. 

06.08. Schulbeginn 

08.08. / 09.08 Bezirksmeisterschaften Ost Damen & Herren 30+ bis 70+ in Rudolstadt 

16.08. Turnier der Vereinsvorstände beim TC 1949 Schleiz, ab 14.00 Uhr 

21.08. – 23.08. 1. Erfurter Kinder- und Jugendturnier, TC Erfurt 93 e.V. 

22.08. / 23.08. 25. Rudolstädter Mixedturnier 

29.08. 2. Jenaer Kleinfeldturnier; USV Jena e.V. 

29.08. / 30.08. Bezirksmeisterschaften West der Jugend in Nordhausen 

03.09. – 06.09. Große Meden- & Poensgenspiele der Damen & Herren 2009 

05.09. – 06.09 Große Spiele im Seniorenbereich 2009 

05.09. / 06.09. Bezirksmeisterschaften Ost der Kinder & Jugend; TC Weimar 1912 e.V. 

05.09. / 06.09. Bezirksmeisterschaften West der Kinder in Meiningen 

05.09. / 06.09 Bezirksmeisterschaften Ost der Damen & Herren; TC 90 Gera e.V. 

05.09. / 06.09. Bezirksmeisterschaften West der D/H & D/H 30+; TC RW Erfurt e.V. 

11.09. – 13.09. Henner Henkel & Cilly Aussem Spiele 2009 in Berlin 

12.09. / 13.09. Bezirksmeisterschaften West der Senioren/-innen, TC Tiergarten Erfurt 

19.09. / 20.09. Paare – Turnier, Gotha 

25.09. – 27.09. 14.Glockenpokalturnier; TC 1990 Apolda e.V. 

14.11. / 15.11. Stöber Cup, Thal 

12.12. / 13.12. Hallen-Bezirksmeisterschaften West der Kinder & Jugend bei SCS Suhl 

12.12. / 13.12. Hallen-Bezirksmeisterschaften Ost der Kinder & Jugend im LLZ Weimar 
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Ausschreibungen 

 

 
der Bezirksmeisterschaft der Damen und Herren 

in den Altersklassen 30, 40, 50, 55, 60, 65 und 70 

vom 8. bis 9. August 2009 in Rudolstadt. 
 
 

===================================================================== 
1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V. 

   

2. Ausrichter: TV „Am Saalebogen“ Rudolstadt e.V. 
TC Rot-Weiß 67 Rudolstadt e.V. 

   

3. Turnierausschuss: Mario Mros, Vizepräsident und Sportwart des TTV  
Reiner Kalweit, Vorsitzender TV am Saalbogen Rudolstadt 

   

4. Gesamtleitung: Mario Mros 
   

5. Turnierleitung: Ralph Damerau 
   

6. Oberschiedsrichter: Mario Mros 
   

7. Turnieranlage: Beide Anlagen, 07407 Rudolstadt, Kleiner Damm 23  
Tel.: 03672-480876 – 8 Sandplätze 

   

8. Wettbewerbe: Damen und Herren, Einzel und Doppel in den og. 
Altersklassen. Bei weniger als 4 Teilnehmern einer Altersklasse 
können die Altersklassen zusammengelegt werden. 

   

Samstag  sign in:  08.08.2009 bis  9.00 Uhr 9. Turnierablauf: 
Die Eintragung hat persönlich durch Unterschrift zu erfolgen. Spielerinnen und Spieler, die 
sich bis zu den angegebenen Zeitpunkten nicht persönlich eingetragen haben, werden nicht 
ausgelost und dürfen am Wettbewerb somit nicht teilnehmen. 

10. Spielbeginn: Samstag, 08.08.2009, 10.00 Uhr 
Sonntag, 09.08.2009,  09.00 Uhr 

   

11. Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler mit deutscher 
Staatsagehörigkeit, die Mitglied im TTV e.V.sind und im 
laufendem Spieljahr für keinen anderen Landesverband gespielt 
haben. 

   
12. Wettspielbedingungen: Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowei nach den Regeln 

des ITF gespielt. In allen Spiele entscheider der Gewinn von 2 
Sätzen (Tie-Break-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz) 

   
13. Auslosung: Erfolgt umittelbar nach dem „sign-in“ durch den Turnierausschuss 

   

14. Startgeld: Einzel: 15,00 €, Doppel: 5,00 € 
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 
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15. Nennungen: Bis zum 05. August 2009 können sich die Teilnehmer über 
sportverbund. de anmelden oder direkt beim Veranstalter: 
SV am Saalebogen Rudolstadt e.V. 
Reiner Kalweit, Mauenstr. 6, 07407 Rudolstadt 
Fax: 03672/ 410844 
e-mail:Schuhmode.Kalweit@t-online.de 

   

16. Ballmarke: BABOLAT VS, pro Spiel 3 Bälle, Bälle werden vom Veranstalter 
gestellt. 

   

17. Turnierarzt: Bereitschaftsarzt 
18. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe 

   

19. Schlussbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
  
  

gez. Dieter König gez. Mario Mros 
Vorsitzender TTV e.V. -Ost Sportwart TTV e.V. 
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